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Presseinformation 

Hamburg, 16.03.2010 

 

VDF als Mitbegründer und nationaler Verbands- und  
Ansprechpartner der EHFA (European Health and Fitness 
Association) 
Die Gesetzgebung der Europäischen Union beeinflusst immer stärker den Alltag auf dem 

Kontinent. Das gilt auch für Clubs, Trainer und Lieferanten der Fitness- und 
Gesundheitsbranche in Deutschland. Der Verband Deutscher Fitness- und 

Gesundheitsunternehmen e.V. (VDF) hatte sich deshalb entschlossen, die Entscheidungen auf 
EU-Ebene im Interesse der Fitness- und Gesundheitsbranche mit zugestalten und war 

deswegen Gründungsmitglied der ENFA (European Network of Fitness Association) im Jahre 

2001. Bei den Gründungsmitgliedern waren forciert dabei: BSA, DVGS, RAL, FIA und DFLV. 
Daraus entwickelte sich dann die heutige EHFA (European Health and Fitness Association) mit 

Sitz in Brüssel. Damit kann der VDF die Interessen seiner Mitglieder auch über die nationalen 
Grenzen hinweg vertreten. 

Der European Health and Fitness Association (Europäischer Gesundheits- und Fitnessverband) 

repräsentiert die Interessen der Branche auf europäischem Niveau. Mit seinem Ziel mehr 
Menschen davon zu überzeugen, sich öfter zu bewegen, ist EHFA eine Standard setzender 

Verband der Fitness- und Gesundheitsindustrie in Europa und fördert optimale Verfahren bei 
Ausbildung und Training. EHFA ist derzeit in mehr als 9.000 Fitness-Clubs und Freizeitzentren 

und 14 nationalen Verbänden in 23 Ländern verbreitet. 
Mit der Mitgliedschaft in der EHFA möchte der VDF den Einfluss auf politische Entscheidungen 

nehmen, die im Europäischen Parlament, der Europäischen Kommission sowie im Europäischen 

Rat getroffen werden.  
Der VDF sieht dabei EHFA als einen kompetenten Partner: “Wir glauben, dass unsere national 

geprägte Branche immer stärker von dem beeinflusst wird, was auf europäischen Niveau 
passiert. Natürlich arbeiten wir in Deutschland, aber es ist genauso wichtig, in Brüssel auf 

einem höheren Niveau dabei zu sein. Wir glauben, dass EHFA die richtige Plattform ist. 

Deutschland hat den größten Fitnessmarkt in Europa und wir müssen von einem europäischen 
Verbandsnetzwerk vertreten werden, wie es der EHFA ist. Durch Austausch von optimalen 

Verfahren mit unseren Partnerverbänden können wir nur stärker werden.“ 
  

Harm Tegelaars, Präsident der EHFA: „Es ist das Ziel der EHFA alle nationalen Verbände in 

Europa zum Beitritt zum EHFA zu bewegen, um die jeweiligen Fitness- und 
Gesundheitsbranchen auf europäischer Ebene zu repräsentieren. Für VDF-Mitglieder aus 

Deutschland wird so eine breite Plattform bereitgestellt, auf der sie ihre Anliegen und 
Positionen artikulieren können. Damit wird die Fähigkeit des EHFA verbessert, ihre Interessen 

angemessen auf europäischer Ebene zu vertreten.“ 
  



 

  
 

Presseinformation 004/2010 Seite 2 von 2 

 

 
 

 

 

 

--------- Zeichen bei durchschnittlich 98 Zeichen pro Zeile. Diese Meldung finden Sie auch unter www.vdf-

fitnessverband.de. 

 

Über den Verband Deutscher Fitness- und Gesundheitsunternehmen (www.vdf-fitnessverband.de) 

Der Verband Deutscher Fitness- und Gesundheitsunternehmen e.V. - kurz VDF - wurde am 12. Januar 

1997 in Frankfurt am Main gegründet und hat heute seinen Sitz in Hamburg.  

Seit der Gründung ist der VDF zu einer bedeutenden Institution mit steigendem Einfluss in seinem 

Wirkungsbereich gewachsen. Seine Aufgabe und Zielsetzung ist die bundeseinheitliche 

Interessenwahrnehmung der Betreiber von Fitness- und Gesundheitsunternehmen, deren Lieferanten 

sowie Trainern. Als Branchenvertreter widmet er sich der Markt- und Problemanalyse, Bündelung und 

Durchsetzung aller branchenpolitischen Themen/Interessen. Er initiiert und unterstützt Maßnahmen zur 

Imageverbesserung und Qualitätssicherung und betreibt in diesem Sinne Lobbyarbeit im Interesse der 

gesamten Fitness- und Gesundheitsbranche. Der VDF ist ein gemeinnütziger Verein ohne 

eigenwirtschaftliche Zwecke. Geleitet vom ehrenamtlich agierenden Vorstand (5 Mitglieder) und unterstützt 

von der Geschäftsstelle werden die Geschäfte des Verbandes durchgeführt. 
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